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Sie sind für eine stationäre Behandlung in eine unserer Kliniken aufgenommen worden oder eine geplante Behandlung steht 
bei Ihnen unmittelbar bevor. 

Um Sie und Ihre Mitpatient*innen sowie unser Personal vor einer Ansteckung mit dem Coronavirus zu schützen, bitten 
wir Sie sehr nachdrücklich die folgenden Regeln einzuhalten. 
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• Um einen unerkannten Eintrag des Coronavirus in eine unserer Kliniken zu vermeiden, testen wir alle 
   Patient*innen vor bzw. bei ihrer Aufnahme auf das Coronavirus. Dazu nehmen wir max. 72 Stunden vor der 
   geplanten Aufnahme bei Ihnen einen Rachen-Nasen-Abstrich vor.

• Sollte bei Ihnen im Zuge des Screenings eine Infektion mit dem Coronavirus festgestellt werden, besprechen 
   wir mit Ihnen individuell das weitere Vorgehen. Als spezialisierte Klinik können wir die geplante Behandlung 
   ggfs. trotz der Infektion vornehmen. In dem Fall werden wir Sie zum Schutz der anderen Patient*innen und 
   des Personals in einem Einzelzimmer isoliert unterbringen. Leider dürfen Sie dann keinen Besuch empfangen.

• Sollten bei Ihnen nach Vornahme des Abstriches bis zum oder am Tag Ihrer geplanten Aufnahme Symptome 
   auftreten, die auf eine Corona-Infektion hindeuten, nehmen Sie bitte telefonisch Kontakt mit der behandelnden 
   Abteilung auf und besprechen Sie das weitere Vorgehen. 
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• Um einen unerkannten Eintrag des Coronavirus in eine unserer Kliniken zu vermeiden, testen wir alle 
   Patient*innen bei ihrer Aufnahme auf das Coronavirus. Dazu nehmen wir auch bei Notfallpatient*innen 
   einen Rachen-Nasen-Abstrich vor. 

• Sollte bei Ihnen im Zuge dieser Untersuchung eine Infektion mit dem Coronavirus festgestellt werden, werden 
   wir Sie in einem Einzelzimmer isoliert unterbringen. Sie dürfen das Zimmer zum Schutz der anderen Patient*innen  
   und des Personals nicht verlassen und dürfen leider auch keinen Besuch empfangen. 

 • Selbstverständlich werden wir Sie auch bei einer Corona-Infektion umfassend und kompetent versorgen. 
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• Für Patient*innen mit einer bekannten Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 oder dem Verdacht auf eine 
   COVID-19-Erkrankung haben wir eigene Behandlungsbereiche eingerichtet, in denen diese wegen ihrer 
   Infektion/Erkrankung behandelt werden können. 

 • Patient*innen mit einer bekannten Corona-Infektion, die wegen einer anderen Erkrankung bei uns in den 
   Westküstenkliniken versorgt werden müssen, werden in dem jeweiligen Fachbereich in einem Isolationszimmer
   untergebracht. Sie dürfen dieses Zimmer nicht verlassen und auch keinen Besuch empfangen. 

• Patient*innen, bei denen der Verdacht auf eine Corona-Infektion besteht und die wegen einer anderen 
   Erkrankung bei uns in den Westküstenkliniken versorgt werden müssen, werden in dem jeweiligen Fachbereich 
   in einem Isolationszimmer untergebracht. Sie dürfen dieses Zimmer nicht verlassen und auch keinen Besuch emp- 
   fangen.
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• Sie dürfen grundsätzlich einmal am Tag für jeweils eine Stunde oder zweimal eine halbe Stunde eine namentlich  
   benannte Person als Besuch empfangen. Aus Infektionsschutzgründen muss diese Person während Ihres 
   Aufenthalts immer dieselbe sein. Näheres entnehmen Sie bitte dem Merkblatt „Besucher“. Das Dokument steht 
   auf unserem Corona-Portal unter www.westkuestenkliniken.de zum Download zur Verfügung.

• Keinen Besuch empfangen dürfen Patient*innen mit einer bekannten Corona-Infektion oder dem Verdacht auf 
   eine Corona-Infektion.

Über Ausnahmen von dem Besuchsverbot bzw. Ausweitungen der Einschränkungen entscheidet in Härtefällen die/der
behandelnde Ärzt*in. Für das Geburtszentrum gelten gesonderte Regelungen, ebenso für die Kinderklinik. Näheres 
entnehmen Sie bitte den Merkblättern „Geburtszentrum“ und „Kinderklinik“. Diese stehen ebenfalls zum Download auf 
unserem Corona-Portal zur Verfügung.
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 • Beachten Sie die Basishygiene und desin� zieren Sie sich beim Betreten und Verlassen des Krankenhauses, der 
   jeweiligen Station, der Behandlungszimmer und Ihres Patientenzimmers die Hände.

 • Alle Patient*innen erhalten ein Patientenarmband. Dieses dient in erster Linie zu Ihrer Identi� kation und zur 
   Vermeidung von Verwechslungen. Das Armband stellt für Sie aber auch eine Zugangsberechtigung dar, wenn 
   Sie die Klinik für einen Spaziergang auf dem Klinikgelände verlassen wollen. 

 • Soweit medizinisch vertretbar, werden wir Ihnen einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz zur Verfügung 
   stellen, der im direkten Kontakt mit anderen Patient*innen oder Mitarbeiter*innen getragen werden muss. 

 • Das Verlassen des Klinikgeländes ist aus Gründen des Versicherungsschutzes nicht gestattet.

 • Bitte halten Sie den Mindestabstand von 1,5 Metern ein. Insbesondere, wenn Sie auf dem Klinikgelände einen 
   Spaziergang unternehmen.

 • Das Tre� en mit Angehörigen – insbesondere in größeren Gruppen – auf dem Klinikgelände ist nicht erwünscht 
   und ist zu unterlassen. 

Wir danken Ihnen herzlich, dass Sie die Regeln beachten und damit einen aktiven Beitrag gegen eine mögliche Ausbreitung 
des Coronavirus leisten. 
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